
Aus dem Kollegium
Zum Schuljahresende traten zwei Kolleginnen in 
den Ruhestand.
Gaby Sprung gehörte dem Kol-
legium seit 2003 an. Sie 
unterrichtete die Fächer Englisch 
und evangelische Religion und 
engagierte sich darüber hinaus in 
zahlreichen schulischen Arbeits-
gruppen, z.B. bei der 
Organisation und Durchführung 
des Tages der Spurensuche.

Maria Niehaves verbrachte nur 
noch ihr letztes Dienstjahr an 
unserer Schule, nachdem sie 
zuvor bis zu ihrem Auslaufen an 
der Realschule Gescher tätig 
war.
Beiden wurde in einer kleinen 
Feier für ihre Arbeit gedankt. 
Kollegium und Schulleitung 

wünschen ihnen für die bevorstehenden „Jahre in 
Freiheit“ alles Gute.

Neu im Kollegium ist seit Schul-
jahresbeginn Frau Inge Nelissen, 
die zuvor an den Realschulen in 
Vreden und Weseke die Fächer 
Mathematik, Erdkunde und Nie-
derländisch unterrichtete.

Neu ist auch Frau Anne 
Schwanekamp, die mit eini-
gen Stunden den evangeli-
schen Religionsunterricht er-
teilt.
Wir wünschen ihnen an ihrer 
neuen Schule einen guten 
Start und eine erfolgreiche 
Arbeit.

Abschluss 2019

In einer stimmungsvollen Feier wurden kurz vor 
den Sommerferien unsere Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 10 aus der Realschule verabschie-
det. Ein buntes Programm aus Gesang, humorvol-
len Reden und dem Dank an die Entlassschüler für 
ihr Engagement auch außerhalb des Unterrichts 
endete mit dem Überreichen der Abschlusszeugnis-
se und der Ehrung der Klassenbesten durch Schul-
leiter Stefan Wichmann.
Am Abend wurde dann bis spät in die Nacht im 
Saal Terhörne in Südlohn kräftig gefeiert, bevor es 
Abschiednehmen hieß von Lehrerinnen und Leh-
rern und den Klassenkameraden, mit denen man 
einen entscheidenden Lebensabschnitt verbracht 
hat.
Wir wünschen unseren Ehemaligen, dass möglichst 
viele ihrer Hoffnungen und Wünsche für ihr weite-
res Leben in Erfüllung gehen möchten. Nr. 109

September 2019

1. Halbjahr 2019 / 20

DDiiee SSpprreecchhssttuunnddeenntteerrmmiinnee uunndd ddeenn
aakkttuueelllleenn TTeerrmmiinnppllaann ffiinnddeenn SSiiee uunntteerr

wwwwww..hheerrttaa--lleebbeennsstteeiinn--rreeaallsscchhuullee..ddee



Die Sommerferien sind schon wieder Vergan-
genheit und ich hoffe, Sie und Ihre Familien 
haben sich gut erholen können.
Ganz besonders möchte ich unsere neuen 84 
Schülerinnen und Schülerinnen begrüßen. Die 
Klassenleitungen Frau Hülscher, Herr Bröker 
und Herr Feld freuen sich auf eine spannende 
Zeit mit Ihren Kindern. 
Herzlich danken für ihr großes Engagement an 
unserer Schule möchten wir Frau Sprung und 
Frau Niehaves, die in den wohlverdienten Ru-
hestand getreten sind. Gleichzeitig begrüßen 
wir mit Frau Nelissen und Frau Schwanekamp 
zwei neue Kolleginnen an der Herta. 
Im Bereich der Schulentwicklung beschäftigen 
wir uns in diesem Jahr weiter mit der Umset-
zung der Digitalisierung im Unterricht. Mehre-
re Tabletkoffer sind bestellt und warten auf 
ihren Einsatz. Das schulinterne kabellose 
Netzwerk (WLAN) wird weiter ausgebaut.
Mit einem umfangreichen Übermittagsangebot, 
dem erweiterten Bildungsangebot und den 
freiwilligen Arbeitsgemeinschaften wie bei-
spielsweise Rechtskunde- oder Roboter-AG, 
den Zertifikatskursen in Sprachen oder auch 
dem besonderen Sportangebot „Fechten“ wird 
wieder eine breite Palette an Projekten für un-
sere Schülerinnen und Schüler angeboten, in 
denen sie nach ihren Neigungen mitarbeiten 
und gefördert werden können. Um in Zukunft 
vergleichbare Angebote machen zu können, 
freuen wir uns auf Ihre Unterstützung im För-
derverein und in den Schulmitwirkungsgre-
mien.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern einen 
guten Start in das neue Schuljahr!
Mit freundlichen Grüßen

S. Wichmann, Schulleiter

Ausstellung „Skulptürchen“
Vor großem Publikum wurden am 14. Juni auf dem 
Marktplatz vor dem Rathaus die Ergebnisse des Projekts 
„Skulptürchen“ präsentiert, das von der Jugendkultur-
werkstatt Stadtlohn initiiert worden war und an dem 
sieben Stadtlohner Schulen mit ihren Arbeiten teilnah-
men.
Für unsere Schule präsentierten Jennifer Kalmbach und 
Celina Böckers den Beitrag „Situationen aus dem Schul-
alltag“.

Im Rahmen un-
seres erweiterten 
Bildungsangebo-
tes Kunst hatten 
zwölf Schülerin-
nen und Schüler 
zusammengefun-
den und sich ge-

meinsam dem Ziel gewidmet aus Ton Figuren aufzubau-
en. So entstanden drei Figurengruppen zu den Themen 
„Fußballspiel“, „Streit“ und „Unterricht", die zur Zeit im 
Schaufenster des Ateliers „Salamander“ in der Duf-
kampstraße ausgestellt sind.
In der Gruppe wurde zunächst ein Thema für die Figu-
rengruppe gefunden und die entsprechenden Rollen 
verteilt. Danach formte jeder seine Figur in der entspre-
chenden Haltung.
In Anleh-
nung an Vor-
bilder aus 
der Kunstge-
schichte wur-
de eine weit-
gehend reali-
stische Dar-
stellung von 
menschlichen Figuren, die in ihrer Körperhaltung und 
Gestik auf einander Bezug nehmen, angestrebt. Die 
Figuren sind etwa 25 cm groß. Sie wurden aus Ton 
geformt, anschließend einmal gebrannt und danach mit 
Acrylfarben bemalt. Dabei bleiben Arbeitsspuren, Un-
ebenheiten und Sprünge deutlich. So bringen diese 
Werkspuren und Brüche auch die Empfindsamkeit und 
Verletzlichkeit der dargestellten Jugendlichen zum Aus-
druck.

Wettkampf der Klassen 6

Zum dritten Mal haben sich die Sechstklässler 
aller ortsansässigen Schulen einen spannenden 
Wettkampf geliefert. 
Beim Stadtlohn-Spiel waren rund 300 Jungen 
und Mädchen unterwegs, um mit Geschick, 
Wissen und Zusammenhalt einen der Pokale 
zu gewinnen, die das Jugendwerk Stadtlohn zu 
vergeben hatte. Neben den Verantwortlichen 
vom Jugendwerk standen jeder Klasse Klas-
senpaten zur Seite. 

Den großen Siegerpokal gewann am Ende die 
Klasse 6b der Herta-Lebenstein-Realschule.
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